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Hnzeigeblatf für Cronberg,
Schönberg und Umgegend.
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äbonnernentspreis pro Monat nur Mark 1.50 frei ins §
2 Baus. Ifeubelfellungen werden In der Sektiüftsltelle ?
a  fowie von den ürügerri Jederzeit entgegengenommen S
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Poftl'diedr-Conto: 21777 Frankfurta. m.

Endliches Organ der Stadt
• Cronberg am Caunus . s
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? Erfdieinungstage: Dienstag , Donnerstag Samstag abends. A
j> ?nierate  kolfen die Sfpalfige Pefitzeile oder deren
Q Raum 50 Pfennige. Reklamen die Zeile Mark l .~ . °
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Redaktion , Druck und Verlag von Hdam flndröe.
6efchöftslokal: Ecke Kain- u. Canzhausftrafee. Fiiniprecher 104
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JYs  88 Samstag , den II . Juli abends 82. Jahrgang 1920

Lokales.
* Die Wahl des Bürgermeisters hat in ihren

Vorarbeiten den Wahlausschuß der Stadtoerord-
neten -Versammlung fast die ganze letzte Woche hin¬
durch beschäftigt . Aus den eingegangenc « 143 Be¬
werbungen wurden 6 Herren zur persönlichen Vor¬
stellung eingeladen » nd diese waren auch an ver-
verschiedenen Tagen dieser Woche hie » einge-
troffen , um ihre Vorträge zu halten . Die Wahl¬
kommission wird nach eingehender Beratung der
Stadtverordneten - Versammlung ihren Vorschlag
unterbreiten und wir hoffen , daß dies eine ein¬
stimmige Wahl zeitigt.

* St . Vers, der Regierung. Abteilung Kirschen-
und Schulwesen in Wiesbaden II b K 3035 II vom
17 . Juli 1920 hat die Simultanisterung und Zu¬
samenlegung beider Volksschulen in Cronberg so¬
fort nach Schluß der Sommerferien zu erfolgen.
Es sind acht aufstsigende Klaffen nach Jahrgängen
geordnet mit gemischten Geschlechtern zu bilden.
Der erste Jahrgang (Ausnahme - Klasse ) ist in
2 Parallelklassen zu zerlegen . Die oberste Klaffe
führt Hauptlehrer Wirbelauer , dann absteigend Lehrer
Hartmann , Blum , Frl . Effelberger , Lehrer Fischer,
Becker , Menk , Bermbach , Frl . Freytag . Die Reihen¬
folge gilt nur für das laufende Schuljahr . Schul¬
leiter bleibt Hauptlehrer Wirbelauer.

* Das vom hiesigen Männergesangverein für
morgen angesagte Gommerfest wird , » enn die kühle
Witterung weiter anhält , in den geräumigen Lokalen
des Gasthaus Hahn ftattfinden . Ftr Amüsement
ist in jeder Weise reichlich gesorgt . Außer den ge¬
sanglichen Genüssen , bieten Spiele , eine reich aus«
gestattete Tombol « und ein Schießstand mit schönen
Preisen vollauf Unterhaltung.

* Die gestrige Grundstückversteigerung de«
Herrn Jakob Henrich in Rotenburg brachte recht
ansehnliche Preise . Es » urde gelöst : Wiese,
Hinterst Neuwiese 21,63 «r Steigerer Joh . Mag
M . 3300 ; Acker in der Lindenstruth 20,86 ar Gg.
Krebs M . 7100 .— ; Garten im Kugelberg 0,33
und 10,66 ar Christian Fuchs 9000 .— ; Wiese in
den Eichenwiesen 9,48 ar Adolf Buhlmann
M . 3450 .— ; Acker im Niederhöchstadter Feld 16,83 ar
PHI . Weidmann . Talmüller M . 8800 .— ; Wiese
in Schönberg 21,52 ar Adolf Buhlmann M . 3000 .— .

* Die Cronberger Lichtspiele im Schützenhof
bringen morgen , nach längerer Pause wieder eine
wahre Film -Attraktion zur Vorführung . Ein Drama
„Die gefährliche Abenteuerin *spielt in den Diamanten¬
gruben Südafrikas uud ist von Anfang bis , » m
Ende höchst spannend . Auch für die Heiterkeit ist
durch den Film „Lene die Marmeladenbraut " in
ganz heroorragender Weise gesorgt.

* Nassauische Kriegsversicherung. Die Ab¬
rechnung , die sich durch die vielen Todesanmeld¬
ungen etwas verzögert hatte , konnte erst jetzt zu
Ende geführt werden . Auf jeden ganzen , durch den
Tod fälligen Anteilschein (JC  10 Einzahlung ) ent¬
fallen als Leistung der Kasse JC  100 d . i . der
10-fache Betrag der Einzahlung . Im Hinblick auf
den langen verlustreichen Krieg ist dieses Ergebnis
immer noch als zufriedenstellend anzusehen . Die
fälligen Beträge werden den empfangsberechtigten
Hinterbliebenen demnächst von der Naffäuischen
Landesbank durch die Post übersandt werden.

* Ein neues Mittel gegen die Maul - und
Klauenseuche ? Wie unterm 24 . aus München ge¬
meldet wird , teilte die bayrische Regierung tags zu¬
vor in der Landtagsitzung mit , daß die Maul - und
Klauenseuche in Bayern an Großvieh einen Ver¬
lust von 50 Millionen angerichtet habe . Wirksam
habe sich die Notimpfung mit dem Blut von Stieren
erwiesen , welche die Seuche bereits überftonden
haben . Diese Impfung , bei der es sich um ver¬
hältnismäßig nur geringeZ Mengen Blut handele,
sei vollkommen unschädlich . Der Landwirtschafts¬
minister forderte die Stierzüchter auf , sich durch
Abgabe von Stierblut , ftr das keine übertrieben
hohe Preise gerechnet werden sollen , gegenseitig zu
unterstützen.

* Dürfen Reklame -Ideen nachgemacht werden?
Bekanntlich genießen bloße „Ideen " keinen gesetz¬
lichen Schutz . Hat jemand z. B . eine treffliche
Reklame -Idee , so darf ihm jedermann diese Idee
nachmachen und für sich verwerten . Anders liegt
die Sache aber , wenn diese Nachahmung gegen das
Gesetz vom unlauteren Wettbewerb verstößt und
offensichtlich darauf ausgeht , das Publikum irrezu-
führen , z. B . wenn diese Reklame für ein Konkur¬
renzfabrikat gemacht wird . Dann liegt nach einer
Entscheidung des Hamburger Oberlandesgerichtes
ein Verstoß gegen 8 1 des Wettbewerbsgesetzes vor.
Insofern also sind auch „Ideen " gesetzlich geschützt.

* Postreklame . Für den Bezirk der Ober-
Postdirektion Frankfurt (Main ) d. i. für den preu¬
ßischen Regierungsbezirk Wiesbaden und Kreis
Wetzlar — ist im Oberpoftdirektionsgebäude , Zim¬
mer 142 , Hohenzollernplatz 60 — eine Stelle mit
der Benennung „Postreklame Frankfurt (Main ) " ein¬
gerichtet worden . Dieser Stelle liegt vorerst die
Aufnahme aller Gegenstände des Postdienstes ob,
die der Reklame nutzbar gemacht werden sollen , sie
wird die Reklameinteressenten beraten und auch
später die Verträge mit diesen abschließen . Da die
Post zunächst nicht beabsichtigt , die Ausführung der
Plakate , Schilder usw . selbst zu übernehmen , sondern
sich darauf beschränkt , die Interessenten an geeignete
Künstler . Anstalten , Handwerker usw . zu verweisen
erscheint es schon jetzt geboten , daß einschlägige
Unternehmen oder tüchtige Kräfte , die ihr Können
in den Dienst der Postreklame stellen wollen , sich
alsbald bei der Reklamestelle in Empfehlung bringen,
damit eine einseitige Berücksichtigung einzelner
Firmen usw . vermieden wird.

* Klagen über die Post . Warum sorgt die
Post nicht für ausreichende Mengen von Briefmarken 2
Das ist eine der Fragen und Klagen , die in letzter
Zeit häufig in der Oeffentlichkeit erhoben werden.
Und in der Tat , der Markenmangel ist unleugbar.
Worauf aber ist er zurückzuführen ? Die Hauptur¬
sache ist allgemein bekannt : der erhöhte Gebühren¬
tarif für den mndcutschen Verkehr , dann aber auch
der durch den Stand unserer Valuta verteuerte
Auslandpostverkehr erfordert einen so gewaltigen
Verbrauch an Postwertzeichen , daß die Herstellung
damit nicht mehr gleichen Schritt zu halten ver¬
mochte . Hierzu kommt noch ein Umstand , der den
Ausbrauch der Briefmarken wesentlich beeinflußt,
d . i . die Verwendung der Briefmarken als Klein¬
geldersatz . Auf diese Weise werden so bedeutende
Mengen ihrer eigentlichen Bestimmung entzogen,
daß man sich wirklich nicht wundern kann , wenn

hier und da ein Mangel eintritt , der nicht so ge¬
schwind zu beheben ist . wie man wünschen möchte.
Was tut nun die Post , um diese offenkundige Ka-
lamrtät zu beseitigen ? Ihr Hauptbestrebenisi , mehr
Marken zu drucken . Das wird ihr gelingen , wenn
die Zweifarbendruckmarken durch die der Oeffent¬
lichkeit bereits angekündigten einfarbigen ersetzt
werden . Sodann werden die niederen Markwerte
in kleinerem Format herausgegeben werden , wo¬
durch die Zahl der gleichzeitig herauszustellenden
Wertzeichen erheblich vermehrt wird . Weiter wird
an neuen hochwertigen Marken (zu 10 und 20 M .)
eifrig gearbeitet ; es ist zu erwarten , daß diese in
absehbarerer Zeit scheinen werden . Schließlich wird es
den Verbrauch an Postwertzeichen nicht unerheblich
vermindern , daß die Postanstalten jetzt hohe Beträge
an Auslands -Paketporto auf den Paketkarten nicht
mehr durch Freimarken darzustellen brauchen , sondern
bar verrechnen können . Das Zusammenwirken
dieser Maßnahmen wird es hoffentlich erreichen,
daß der viel beklagte Markenmangel recht bald der
Vergangenheit angehört.

Unter den Ziegen des Paul Wolf König-
stemerstr . 2 hier ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen.

Durch das starke Auftrsen der Maul - und
Klauenseuche ist über die Gemeinde Schwalb  ach
die Ortssperre verhängt.

Die Polizeioerwaltung . J . V .r Küchler.

vir gärtneriscken Arbeiten in «len
stLcitiscken Anlagen usw.

sollen auf die Dauer von 3 Jahren ab 1. August
1920 wieder vergeben werden . Angebote sind ver¬
schlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen
bis zum 15 . ds . Js ., vormittags 11 Uhr , an uns
einzureichen . Die Bedingungen können auf Zimmer
8 des Bürgermeisteramtes eingesehen werden

Der Magistrat : I . V . Küchler.

Freihändiger Lebensmittelverkauf.
Neue holl. Frühkartoffeln

werden am Dienstag , den 3 . ds . Mts ., vormittags
von 8 — 12 Uhr im Keller der Schule an jedermann
in beliebiger Menge ausgegeben.

Preis per Pfund JC  0 .70.
Der Bezugsschein ist auf dem Lebensmittelbüro

abzuholen.
In den Geschäften von L . Anther , Ferd . Diehl und
Konsumverein:

Margarine per Pfund JC  11 .—.
Im Konsumverein:

Kond . Milch per Dose A  7 .50.
Bei Ferd . Diehl:

Pa . Rapsöl per Liter JC  24 —
Fa . Karl Gerstner:

Kaffee -Ersatz per Pfund JC  1 . 15.
In sämtlichen Metzgereien:

Corned Beef per Pfund JC  18 .20
Bouillon Beef per Pfund ,A  11 .—
Speck per Pfund JC  11 .50.

Bei der Fa .' Louis Stein:
Marmelade per Pfund JC  3 .75.

Das Lebensmittelamt . Küchler.
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Greifs
Cronberger Männer- Gefangverein.
Sonntag , > . WA.. WA. 250 WGF*  Gasthof Hahn

verbunden mit

Conpert, Gesangs-Vorträge, Tambola, Preisschiessen,
Kinderspieleu. grosser Volksbelustigung anschl. TANZ.

Anfang 3  XJb .r . Eintritt 1 !Ld [ark,

Aktive und passive Mitglieder haben freien Zutritt.

Todes-Anzeige.
Nach kurzem schweren Leiden entschlief gestern

abend ^ 11 Uhr meine innigstgeliebte Gattin , unsere
treubesorgte Mutter , Schwester, Schwägerin und Tante

fra«

Margarete Müller
geb . Mann

im Alter von 31 Jahren.
Hi« trauernden Hinterbliebenen.

I . d. N : Ludwig Müller.

Cronberg, den 30. Juli 1920. ,,
Die Beerdigung findet statt: Sonntag nachm. 3 Uhr

vom Portale des Krankenhauses.

1

Zahle
lilkm  lvkißk;an
(iioiMr M . i ."

flSsA 50 Pf| .
yraiu simai».

Holzdreh arbeiten
Kunstwerkstätten
Cronberg  i . Ls.

Neuerberweg

Kaufmännischer

Verband.

Ortsgruppe Oronberg

Sonntag , den 1. Rugust , nacbm . 3Ve Hbr

Gasthaus zum  J ^assauer I}of.

Benachbarte Ortsgruppen
- und Gäste find herzlich willkommen! -

BefteBetten
sehr preiswert!

Matratzei , Deckbetten,
Kissen , Federn , Daunen,
la . Bettcöper M 83 .- u. 48 -
Bettstellen , Kinderbetten

Steppdecken.
^Betten *"8 Buchdal

Frankfurt am Main
Gr. GIchenheimerstraße 10.

C -AJE3X- KOLB
Frankfurterstr . 7 Königstoin i . T . Frankfurterstr . 7

Neu eiiigetroil 'en! Neu eingetrolfen!

Zu erheblich billigeren Prellen!

Kattune rtŜ äl n U™-Kleider in schönen
Musseline

9-
9. 75_ !eter Mk. 15,- , 12,

Mbsche Muster für Kleider und Blusen,
Meter Mk. l7,50, 13,50 . . .

Hemdentuche
Mk. 20.—, 15,—, 12,- . . . .

Dirndl-Stoffe gAS ?#“'^ -Mr 15
9.

75

Zephir und Flanelle
Streifen , Meter Mk. 20,—, 18,— .

Schurzen- und KleiderzeugeSS!
16.

I

gute Qualitäten , 100 u. 120 cm breit , in
5C'

cm breit , Meter Mk.

lrößter Auswahl , Meter Mk. 2b,—, 22,-
■ ■ ~ ' “ ~ . 150 bis 160rößter Auswahl,Meter Mk.2einen

Bett-Kattun 85 cm br.it,nur...Qualität,MI.
Blaues Baumwollzeug HJgiÄSä:
7uiii *nctnffo für Hosen und Knabenanzüge , wasch-
L. NII llolUIIo echte, haltbare Ware , Meter

Ein Posten blauer CrSpe de ebine
sehr billig.

PZn Damen -Stickerei - Hemdenfeinster
Ausführung , weit unter Preis , Mk..

PZenHerren - Finsatz - Hemden - ***1 Maceo .Mk.

45-
18. 50
14-
15-

30.
45.

An- und Verkaufsgeno ffensch aft.
Betr . Beste/Jung von SaaPrucht

(Wintergerste, Weizen und Roggen).
Wir ersuchen die Mitglieder, ihren Bedarf am 8onntag , den

1, August bei unserem Rechner Heinrich Wehrheim  zu
melden. Wegen Ausstellung der Saalkarten können spätere
Meldungen nicht mehr angenommen werden.

D >r Vorstand.

lüiMiiiiiom
laufen'
Eine
kleine . „

Gegen Belohnung ab
zugeben bei

Joh . Sckmitt, Talweg 3,

^ ““' Daiiifiiefeitf
zu verkaufen.

Schirnstraße 1.

1914 erbaut , 12x5 ^ Meter , zu verkaufen.
__ Näheres Geschäftsstelle.
Grosser Bosten  tYHo
frische geräucherte La  vlDvUUHnv
Pfund nur M . 4 — -ferd . Oiebl , Raoptstr.

^weij prachtv.

^YrrmitTiTTn

Kino-Vorstellung im Hotel Schützenhof.
Sonntag , den 1. August

1. Die gefährliche Abenteuerin . Großes Drama
in 5 Akten. In der Hauptrolle : Maria Widal.

2. Lene die Marmeladenbraut ob. die f irma lacht.
Lustspiel in 8 Akten.

— ©ut besetztes Orchester . —
Preise der Plätze einschl. der neu hinzugekommenen Billetsteuer:
Rcs. Platz 3 30 M ., Erster Platz 2.75 M ., Zweiter Platz 2.20 M.

Sonntag , nachmittag Uhr
JßlincLer -V orstellung.

1 Platz 75 Pfg . 2. Platz 60 Pfg
Kindervorstell ung 3 Uhr Abendvor stell ung 8lj2 Uhr .

Das Sägen von ßrandbol?
übernehme mit einer neuen fahrbaren  Motor-
8and -8äge zu  massigen preisen.

pbüipp Schrodt, Frankfurterstr.43.
Bestellungen werden auch in der Druckerei angenomm.

Die neuen Sitzt
der Allgemeinen Ortskrankenkass«

sind zu liabe « bei Ädam ftndr ««, Banzhausltr . 17.

_ nassauischer
und zwei weiße
ttgitajalrn iu nrrkl.

Gr. Hinterstr. 5-
Tüchtiges

das nähen und servieren kann,
von einer Herrschaft in Schön¬
berg gesucht. Näh. Geschästsst.

ciLfaifon

C£ ' . / ^
QsUeaa <2 sbun^

eicome

C&londelp
GSfupu&J /920 .

1 manioimr
ipWMtH 2

11 „ bei Sportsgenosse Haas.Näheres Ge chaftsstelle. - — —^ - 7———-- 1 Fnr <11 *»

Erster Fussballklub Cronberg 1910.
Heute Abend

2Tj .ssimm @ rLlc -u .nft

Für «li « Ilausft aueu!

s 'jungeUnLn3UBin jeden Dienstag in Cronberg
«mfiaufen !zum Ankäufe von : Lumpen , Knochen , Altpapier

Schönberq , Wiesenau 28 . ! z » m höchsten C, 9e s pr , is ,.— - — — 'Invalide Ootthilf Guudel , Schwalbach.
7 . \ t » ' Bestellungen werden im Grünen  Wald entgegen genommen.

1Paar echte Ledergamaschen j Frisch eingetroffen : Prima Vollkörniger

I !Hafer. Haferkieie, Kölnerschrot für Schweine-
Wer gibt an Kriegs^ - ! futter und Rotkleesamen.

schädigten täglich Milch  gegen } fttcill ClhprhnHhrtnM
Bezahlung ab? Näh.Geschäftsft. Tel . 108 . L) verlj0chsla0l.
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